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Bezirksliga Herren Nord

Oldenburger TB IV : Hundsmühler TV IV 
Freitag, 13.10.2023, 20:15 Uhr

Berger fixiert zwei Punkte für den Oldenburger TB IV

Als Jan-Philipp Berger sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Herren Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den Hundsmühler TV IV besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Hundsmühler TV IV meist auf verlorenem Posten,
denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
wiederum Jan-Philipp Berger, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rieger / Berger
und Rüdebusch / Bartl beendet, das Rieger / Berger letztendlich gewannen. Zwischenzeitlich
mussten Berger / Lechtenbörger zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Kathmann /
Jobmann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Recht kurzen Prozess machten danach Kehmeier /
Bultmann beim 3:0 mit Dembowski / Schenk. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar
brachte Marian Jobmann Lothar Rieger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Lothar Rieger mit 3:1 durch. Beim 3:0-Sieg gelang es Jan-Philipp Berger den Gastspieler Christoph
Kathmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab
es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an
der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Hergen Berger bei seinem 3:1 gegen Robin Bartl
doch überlegen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Falk
Lechtenbörger über die 1:3-Niederlage gegen Julian Rüdebusch hinweggetröstet werden musste.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
6:1. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thies Kehmeier und Arian Schenk, die Thies
Kehmeier letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ben Bultmann hatte gegen
Tobias Dembowski bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Einen Zähler für die Gäste musste Lothar Rieger bei der 1:3-Niederlage
gegen Christoph Kathmann hinnehmen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 3 Siege und
4 Niederlagen für Kathmann aus. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Jan-Philipp Berger
am Nachbartisch gegen Marian Jobmann. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg des Oldenburger TB IV geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen TT
WST/Ekern (SG) II, während der Hundsmühler TV IV am 14.10.2023 gegen Blau-Weiß
Bümmerstede II antritt.

 Statistik:
 Oldenburger TB IV

Doppel: Rieger / Berger 1:0, Berger / Lechtenbörger 1:0, Kehmeier / Bultmann 1:0 
Einzel: L. Rieger 1:1, J. Berger 2:0, H. Berger 1:0, F. Lechtenbörger 0:1, T. Kehmeier 1:0, B.
Bultmann 1:0 

 Hundsmühler TV IV
Doppel: Kathmann / Jobmann 0:1, Rüdebusch / Bartl 0:1, Dembowski / Schenk 0:1 
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Einzel: C. Kathmann 1:1, M. Jobmann 0:2, J. Rüdebusch 1:0, R. Bartl 0:1, T. Dembowski 0:1, A.
Schenk 0:1


